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Leibstraße 6
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Telefon: + 49 (0) 89 23787973 
Fax: + 49 (0) 89 23787969
Mobil: + 49 (0) 173 4869293
E-Mail: modernatextilreinigung@gmail.com

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 12.30 Uhr

www.hanikabau.de

EIN PROJEKT DER

WIR SUCHEN LAUFEND GRUNDSTÜCKE!
Sollte auch in Ihrer Nachbarschaft ein Haus oder Grundstück zum Verkauf stehen, 

erhalten Sie - bei erfolgreichem Abschluss - eine großzügige Provision. 
Nehmen Sie Kontakt auf!
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  es liegen wahrhaft turbulente Monate hinter uns. Ich bin 
dankbar für das Vertrauen, das Sie mir durch Ihre Wahl zum 
ersten Bürgermeister ausgesprochen haben! Für meinen Amts-
antritt im Mai hätte ich mir zwar bessere Umstände gewünscht, 
dennoch bin ich voll Freude und Motivation ins neue Amt 
gestartet.

Beides war auch bitter nötig, denn die erste Zeit war geprägt 
von der Sorge um die Entwicklung der finanziellen Situation 
unserer Gemeinde. Die Situation ist derzeit zwar stabil und 
damit vorerst im Griff, dennoch werden uns die Folgen der Krise 
noch lange beschäftigen. In einer Zeit, in der einiges an Investi-
tionen ansteht, beispielsweise die technische Sanierung unseres 
Bürgerhauses oder auch kostspielige Straßensanierungen, trifft 
uns die Misere besonders hart. Wir werden unsere geplanten 
Projekte auf den Prüfstand stellen und das ein oder andere wohl 
verschieben müssen.

Nachdem so etwas bekanntlich weniger Freude macht, wird 
mein Hauptaugenmerk noch mehr als geplant auf der Ge-
werbeentwicklung liegen, um uns mittelfristig wieder neue 
Einnahmequellen zu erschließen. Ein Team im Rathaus arbeitet 
bereits daran, passende Unternehmen zu identifizieren und 
gezielt anzusprechen. Zeitgleich schärfen wir unser Profil und 
überarbeiten unsere Vermarktungsstrategie. Denn Sie wissen ja, 
in der Bedrängnis liegen immer auch Chancen verborgen. 
Gemeinsam werden wir sie aufspüren.

Herzliche Grüße

Andreas Bukowski

Liebe Leserin, lieber Leser,

„In der Bedrängnis liegen immer 
auch Chancen verborgen. 
Gemeinsam werden wir sie aufspüren.“

Andreas Bukowski
Erster Bürgermeistet der Gemeinde Haar
Erster Vorsitzender des CSU Ortsverbands Haar
andreas.bukowski@csu-haar.de
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Gute Preise, reibungsloser Verkauf,
große Zufriedenheit.
Ihre Vorteile als Verkäufer –
Unser Rundum-Service für Sie!

Wüstenrot Immobilien

„Eine Immobilie zu verkaufen ist ein großer persönlicher 
Schritt. Für diese Vertrauenssache sind wir der richtige 
Partner. Das Interesse unserer Kunden steht für uns 
dabei immer im Vordergrund. Eine persönliche Betreuung, 
Transparenz, Klarheit, Sachversand und Fairness sind 
wichtige Bausteine unserer Zusammenarbeit“.

Wir sind gerne für Sie da! 

▪ Erstellung einer professionellen Marktpreisermittlung
▪ Koordination und Beauftragung sämtlicher Werbemaßnahmen
▪ Besichtigungsservice und Vertragsverhandlungen
▪ Begleitung beim Notartermin

Ihr Maklerteam der Verkaufsleitung Geiger 
Irene und Michaela Geiger 
Leibstraße 14, 85540 Haar 
Tel. 089 45187560, www.wi-geiger.de
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DIGITALES ABONNEMENT 
Der „Haarer“ wird in der Gemeinde Haar an alle Haushalte kostenlos verteilt und in Geschäften zur Mitnahme aufgelegt. Wenn Sie nicht in Haar wohnen, den „Haarer“ lieber 
elektronisch lesen oder die gedruckte Ausgabe nicht zuverlässig erhalten, stellen wir Ihnen den neuesten „Haarer“ gerne als PDF-Datei zur Verfügung. Schreiben Sie einfach eine 
E-Mail an abonnement@haarer.info, um den „Haarer“ digital zu abonnieren oder das Abonnement wieder zu beenden.
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HAAR IN DER CORONA-KRISE

„Viele Bewohner vermissen ihre 
Angehörigen und ihre Lieben zu 
Hause. Einmal wöchentlich kann 
man uns für eine gute halbe Stunde 
besuchen. Für einige Bewohner 
ist das ein bisschen wenig, und so 
hoffen wir alle, dass es nun bald 
auch auf diesem Gebiet zu gewissen 
Lockerungen kommt.“*

INGEBORG GLUPP, 
MARIA-STADLER-HAUS

SILVIA HÜTTENBERGER, 
TUI REISEBÜRO IN DER LEIBSTRASSE

„Ich denke, dass man für die Monate Juli und August  
wieder mit Reisen rechnen kann. In der näheren Um-

gebung wie zum Beispiel Deutschland oder Österreich sind 
die Kapazitäten aber bereits sehr eng, vor allen Dingen in den 

bevorstehenden Ferien. Das liegt auch daran, dass diese 
Reiseziele auch von Anfang an sehr stark gebucht wurden 
und dass die Hotels nicht bis zum allerletzten Platz ihre 

Kapazitäten zur Verfügung stellen dürfen. Das heißt, wenn 
ein Hotel eine Belegung von 60 oder 70 Prozent hat, können 

keine neuen Gäste mehr aufgenommen werden.“

„Da ich als Diakon, nach dem Eintritt in den 
Ruhestand letztes Jahr, fast nur mehr bei 

Senioren, einer Hauptrisikogruppe, tätig war, 
musste ich weitgehend auf ‚Telefonseelsorge‘ 

umstellen, was nicht befriedigend war.“

DIAKON SIEGFRIED KIENING, KATH. PFARRVERBAND HAAR

Wie haben die Haarer die  
Corona-Krise erlebt?
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* Für den Erscheinungszeitpunkt dieser Ausgabe wurden neue Regelungen für die Besucherregelung in Seniorenheimen angekündigt; möglicherweise ist dieser Wunsch in Erfüllung gegangen!



HAAR IN DER CORONA-KRISE

„Ohne den Kindergarten beschäftigt man  
sich viel intensiver mit den Kindern und  
macht sich mehr Gedanken, was man am  
nächsten Tag macht. An manchen Tagen  
vermisse ich auch den Kindergarten, um  
einfach mal simple Dinge wie den Haushalt  
in Ruhe machen zu können.“

SABINE TOMIC

MATHIAS WILLERER, SPIELWAREN- UND SCHREIBWARENHANDEL

„Wir mussten – Gott sei Dank – nur zwei Wochen zusperren, weil dann von der 
Landesregierung der Schulbedarf doch als nötig befunden wurde. Ich habe  

meinen Kundenservice insofern ausgebaut, dass ich ab einem Warenwert von  
30 € auch meinen Kunden die bestellte Ware direkt nach Hause zugestellt habe. 

Das wurde von meinen Kunden sehr gut angenommen.“

Wie haben Sie die Corona-Krise erlebt? Gibt es eine Geschichte aus der Corona-Zeit, die 
wir in der nächsten Ausgabe drucken sollten? Schreiben Sie uns an redaktion@haarer.info! 
Die Gespräche führten: 

ROLF SCHLOSSER, FRISEURMEISTER,  
IN DER LEIBSTRASSE

„Nach der Zwangspause habe ich mich wirk-
lich wieder auf den Kontakt und die netten 

Gespräche mit den Kunden gefreut. Natürlich 
konnten nicht alle Kunden sofort drankommen, 
aber sie haben geduldig gewartet. Bei einigen 
hatte ich dann den Eindruck, dass sie noch nie 
so froh über einen Besuch beim Friseur waren! 
Und wenn der Termin schon länger überfällig 

war, konnte der Unterschied vor und nach dem 
Schneiden echt verblüffend sein.“

„Am meisten be-
schäftigen mich 

persönlich die 
Schicksale der 

Künstler, Tech-
niker, Agenturen 

und der Ange-
stellten der The-
atergastronomie. 
Hier gibt es viele 

Menschen, die 
existentielle Sor-

gen haben.“

MATTHIAS RIEDEL-RÜPPEL,  
LEITUNG KLEINES  

THEATER HAAR
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Alois Rath 
alois.rath@csu-haar.de

Ronny Kick 
ronny.kick@csu-haar.de

Bushra Weidenbusch
bushra.weidenbusch@ 
csu-haar.de
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Gärtnerei Linner 
– Ihre Gärtnerei in Haar
• Blumen
• Fleurop
• Dekorationen
• Gärtnerei
• Grabpflege
Brunnerstr. 12 - 85540 Haar
Telefon: 089 / 46 20 04 72
www.blumen-linner.de 

Insarate.indd   3 29.05.2018   13:39:51

… un certo stile di vita.

Ristorante Da Pino | Höglweg 3 | 85540 Haar | Telefon 089. 461 481 00 | www.dapino.de
Montag bis Samstag 11.00 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr (warme Küche), ab September Montag 11.00 – 14.00 Uhr 

Grazie !
Wir danken unseren Kunden 

für die Treue in den vergangenen 

Wochen und freuen uns Sie wieder 

in unserem Restaurant per-
sönlich begrüßen zu dürfen. 

Italien in Haar!
Mit täglich frischen Produkten aus den 
Markthallen, kreiert Chef Pino seine 
Menüs. Wechselnde Gerichte finden 
Sie unter facebook.com/dapino.haar.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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HAAR IN DER CORONA-KRISE

Haar hält Kurs
Was bedeutet die Corona-Krise für die Gemeindefinanzen?

  Gefühlt jede Woche werden neue 
Milliarden-Pakete an Fördermaßnahmen 
beschlossen, um die wirtschaftlichen 
Folgen der Corona-Krise abzufedern. Der 
starke Einbruch der Wirtschaft durch die 
Krise zieht massive finanzielle Folgen 
nach sich. Auf kommunaler Ebene ist vor 
allem die Gewerbesteuer von der schar-
fen Rezession betroffen. Wie äußert sich 
die Krise für die Gemeinde Haar?

Auf den ersten Blick sollte Haar gar kein 
Problem haben, denn die Gewerbesteu-
er wird immer für das vergangene Jahr 
gezahlt. Die meisten Unternehmen legen 
im Jahr 2020 den Jahresabschluss für das 
Jahr 2019 vor und zahlen dafür Gewerbe-
steuer. Teilweise sind noch Zahlungen für 
das Jahr 2018 zu leisten. Da die Wirtschaft 
in beiden Jahren gut lief und die meisten 
Unternehmen ihre Gewinne steigern 
konnten, müsste die Gemeinde Haar sogar 
mehr einnehmen als in den letzten Jahren.

Eine der Unterstützungsmaßnahmen 
für die von der Coronakrise gebeutelte 

Wirtschaft ist, dass sich Firmen die Zah-
lung von Gewerbesteuer für die Vorjahre 
stunden lassen können, um sie mit zu 
erwartenden Verlusten im Jahr 2020 zu 
verrechnen. Stundungen bedeuten für 
die Gemeinde Einnahmeausfälle, und 
auch in Haar haben bereits viele Firmen 
Anträge auf Stundung gestellt.

Viele Bürger spüren die Coronakrise im 
Geldbeutel – zum Beispiel durch Verlust 
des Arbeitsplatzes oder Kurzarbeit. Dem-
entsprechend erhält die Gemeinde auch 
geringere Einkommenssteuerumlagen. 
Sie nimmt außerdem weniger Geld durch 
Gebühren, Entgelte und Umsatzsteuer-
umlagen ein, da das Wirtschaftsgesche-
hen während der Ausgangsbeschränkung 
stark reduziert wurde.

Da die Coronakrise noch nicht vorbei ist, 
ist der Gesamteffekt noch nicht seriös be-
zifferbar. Bisher sieht es aber so aus, als 
ob die größten Haarer Gewerbesteuer-
zahler von der Coronakrise nicht voll be-
troffen wären, so dass die Gemeinde im 

Jahr 2020 Kurs halten und auf Sparpro-
gramme voraussichtlich verzichten kann. 
Die vielen laufenden Bauprojekte – z. B. 
Jagdfeld-Grundschule, Neugestaltung 
Bahnhof – können aber durch unerwar-
tete Kostensteigerungen dennoch eine 
kritische Situation hervorrufen.

2021 und 2022 droht Ungemach, denn 
die Verluste von Firmen in der Corona-
krise werden zu deutlich geringeren 
Gewerbesteuereinnahmen im Jahr 2021 
führen, und im Jahr 2022 wird – wie 
schon vor der Wahl bekannt war – der 
größte Gewerbesteuerzahler der Ge-
meinde aus dem Ort wegziehen. Wenn 
es nach der Coronakrise wieder einen 
Wirtschaftsaufschwung gibt, muss die 
Gemeinde Haar diese Chance daher 
ergreifen und neue Gewerbesteuerzahler 
ansiedeln.

Felix Grabmeyer
felix.grabmeyer@csu-haar.de

2019

2020

2021

2022

Sofortige Stundungen der  
Gewerbesteuer im Jahr 2020

Mindereinnahmen

Geringere Einnahmen durch Gebühren, 
Entgelte und Umsatzsteuerumlage

Geringere Einkommenssteuerumlage

Negative Jahresabschlüsse 2020: 
Sinkende Gewerbesteuer-Einnahmen

Wegzug des größten Gewerbe- 
steuerzahlers aus Haar

Positive Jahresabschlüsse 2019: 
Steigende Gewerbesteuer-Einnahmen

€

€
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Verrückte Zeiten

  Ja, wer hätte das gedacht, dass nach 36 Jahren die SPD  
Bürgermeisterära in Haar zu Ende geht und die Amtsgeschäfte 
von einem CSU Bürgermeister übernommen werden.

Wenn Sie glauben, dass des Putzen auf der Gemeinde einfacher 
geworden ist, dann ham Sie sich getäuscht! Die SPD hält jetzt 
ihre Fraktionssitzung im kleinen Sitzungssaal ab, die CSU im 
großen und die Grünen in der Cafeteria. Und des alles, weil's die 
Abstandsregelung von mindestens 1,50 m gibt und die Fraktions-
zimmer zu klein sind.

So war's a bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates 
am 12. Mai 2020. Die fand nämlich im Bürgersaal statt, weil da 
mehr Platz war. 30 Zuschauer ham's zug'lassen. Mehr Platz war 
da net. Sogar die Vereidigungen der drei Bürgermeister und der 
12 neuen Gemeinderäte fand nur auf Abstand statt. Nicht einmal 
der Blumenstrauß ist überreicht worden, den hat sich dann jeder 
selber nehmen müssen. Und stelln's erna vor, dabei ham's nicht 
einmal g'stritten!

Und wie sich dann eine gut durchgemischte Gruppe aus CSU, 
Grünen und SPD zum Gruppenfoto aufg'stellt hat, da hab ich mir 
g'dacht, schau an, geht doch miteinander. Jetzt ist Haar auf einem 
guten Weg mit einem farbenprächtigen schwarz, grün, roten 
Bürgermeistertrio und 12 neuen Gemeinderäten mit Mundschutz 
aber ohne Berührungsängste.

Ich hoffe nur, dass der Wunsch des neuen Bürgermeisters Dr. 
Andreas Bukowski in Erfüllung geht. Die „Ritter der Tafel-
runde“ (so hat er den neuen Gemeinderat genannt) sollen hitzig 
diskutieren, um dann gemeinsam für das Wohl der Gemeinde zu 
kämpfen. Denn wissen's, keine Partei hat die absolute Mehrheit 
und keine kann alleine regieren. Jeder braucht jeden, damit was 
vorangeht in unserer Gemeinde.

Auch wenn's mit der Tuchfühlung noch hapert, so glaub' ich 
doch, dass diese verrückte Krisenzeit auch die Chance für einen 
Neuanfang in der Haarer Gemeindepolitik bietet. Denn Chancen 
sind dazu da, dass man sie nutzt. Jetzt bin ich einmal auf die 
Umsetzung g'spannt. Hoffentlich gelingt's!

Die Putzfrau aus dem Haarer Rathaus 
wundert sich

NEUE GEMEINDERATSMITGLIEDER

CSU
1    Bukowski Andreas 6604 Stimmen *
2    Reichel Thomas  5221   Stimmen
3    Stießberger Gerlinde 4870  Stimmen
4   Liebold Dieter   4489  Stimmen
5   Keymer Dietrich 4404 Stimmen
6   Rieder Andreas  4214  Stimmen
7    Dümig Stefan  4140  Stimmen
8    Rath Alois  3883  Stimmen
9   Bender Anke  3586  Stimmen
10  Endriß-Herz Bettina 3585  Stimmen
11   Weber Andrea  3571   Stimmen
12  Britt Sonja  3541   Stimmen
13  Doerr Christian  3389  Stimmen
14  Geiger Johannes 3363  Stimmen *
 
SPD
1    Müller Gabriele 5476  Stimmen **
2    Dworzak Katharina 4414  Stimmen
3    Zill Alexander  3383   Stimmen
4   Schießl Peter   3255   Stimmen
5    Vater Traudl  3152   Stimmen
6   Fäth Thomas  3119   Stimmen
7   Fürnrieder Manuela 2838  Stimmen
8    Lösch Barbara  2626  Stimmen
9   Fäth Ingrid  2575   Stimmen
10  Gantzer Peter  2552   Stimmen
11   Metzger Nadine 2519   Stimmen **

Grüne
1    Leiner Ulrich  3724  Stimmen
2    Seckinger Mike  3156   Stimmen
3    van Lier Antonius 2474  Stimmen
4    Tiedemann Petra  2456  Stimmen
5    Bock Henry  1968  Stimmen
6    Olbrich Ulrike  1928  Stimmen

FDP
1    Siemsen Peter  1719   Stimmen

*   Als Bürgermeister hat Andreas Bukowski automatisch einen Sitz im Gemeinde     
    rat. Daher rückt für ihn Johannes Geiger von der Liste nach. Die CSU hat über die   
    Gemeinderatsliste 13 Plätze im Gemeinderat gewonnen, inklusive Bürgermeister  
    sind es daher 14 Sitze.
** Gabriele Müller hat nach der Niederlage in der Bürgermeisterwahl auf ihr Ge-    
   meinderatsmandat verzichtet. Daher rückt für sie Nadine Metzger von der Liste   
    nach.

CSU 
14

SPD 
10

Grüne 
6

FDP 
1



  Haarer 02.20    11

KOMMUNALWAHL 2020

Felix Grabmeyer
felix.grabmeyer@csu-haar.de

frühere Erfolge ihrer Partei anknüpfen, in allen anderen 
Ortsteilen lag die CSU mit Andreas Bukowski vorn. Die 
Grünen konnten in keinem Wahlkreis die Mehrheit erringen 
und überwanden nur in Gronsdorf die Marke von 20 Prozent.
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Salmdorf und

Gronsdorf

Sportpark 
I+II

Kindergarten
Casinostraße

Fußballstüberl
+ Route 66

Pfarrheim 
St. Konrad

Senioren-
club

Jagdfeld
I+II+III+IV

Jesuskirche 
I+II

Gemeinde-
werke

Ottendichl

Legende
  CSU gewinnt mit mehr als 10 Prozent Vorsprung
  CSU gewinnt mit weniger als 10 Prozent Vorsprung
  SPD gewinnt mit weniger als 10 Prozent Vorsprung
  SPD gewinnt mit mehr als 10 Prozent Vorsprung

  CSU 
  SPD
  Grüne
  FDP

ERGEBNISSE NACH  
WAHLKREISEN
Bürgermeister erster 
Wahlgang 2020 in Haar

37,8 % 47,3 %

13,3 %

1,6 % 1,7 %

1,8 %

43,2 %

13,7 %

1,5 %

2,6 % 2,9 %

2,8 %

4,1 %

2,0 %

5,4 %

41,7 %

41,8 % 42,7 %

11,4 %

51,6 %
33,4 %

13,3 %

39,7 % 39,3 %

19,2 %

34,4 %

15,9 %

47,7 %

  Unsere Grafik zeigt das Wahlergebnis der Bürgermeister-
wahl am 15. März 2020. Die Briefwahlstimmen sind nicht 
ausgewiesen, weil sie keinem Wahlkreis zugewiesen werden 
können. Die Stichwahl am 29. März 2020 wurde aufgrund der 
Corona-Krise als reine Briefwahl durchgeführt, so dass dazu  
keine Verteilung auf Wahlkreise angegeben werden kann.

Die Karte zeigt ein deutliches Bild: Gabriele Müller konnte 
schon im ersten Wahlgang nur in Eglfing und im Jagdfeld an 

Wahlanalyse zur  
Bürgermeisterwahl

29,4 % 44,0 %

21,2 %

47,5 % 41,2 %

8,8 %

40,5 % 42,2 %

14,5 %

32,7 % 47,3 %

17,2 %
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KOMMUNALWAHL 2020

Nach einem langen, 
harten Wahlkampf mit 
allen Höhen und Tiefen, 
Stichwahl inklusive, hieß 
es am 29. März 2020 
endlich „Das rote Haar 
ist Geschichte“. Die CSU 
stellt erstmals den 
ersten Bürgermeister – 
Dr. Andreas Bukowski. 
Er gewann mit 51,5 Pro-
zent aller Stimmen.

  „Es war ein fantastischer Wahl-
kampf. Positiv wie negativ. Eine der 
absolut positiven Erfahrung war, dass  
wir während des Wahlkampfes nicht nur 
ein tolles Team waren, das sich gegen-
seitig unterstützt hat, sondern als solches 
auch zusammengewachsen sind. Unsere 
Bürgerinnen und Bürger haben gemerkt, 
dass wir hinter unserem Programm 
stehen. Authentisch, leidenschaftlich, 
kompetent und immer oberhalb der 
Gürtellinie, so haben wir bis zum Schluss 
gekämpft“, so schildert Andreas Bukowski 
seine Eindrücke des furiosen Wahlkampfs. 

Und so stellt die CSU-Haar nicht nur den 
ersten Bürgermeister, sondern ist mit  

13 Sitzen auch noch die stärkste Fraktion 
im Haarer Gemeinderat geworden.

Bei all den positiven Erfahrungen, Feed-
back, Veranstaltungen, Informationen 
und Hausbesuchen – war es auch ein 
giftiger und sehr persönlicher Wahl-
kampf, in dem versucht wurde, das Team, 
aber vor allem Andreas Bukowskis Ruf 
und Namen zu beschädigen. Letztendlich 
haben diese Versuche aber denjenigen 
nichts genutzt und sind ganz offensicht-
lich auch ins Gegenteil umgeschlagen. 

Den ersten Sieg fuhr Bukowski am  
15. März ein. Mit einem Ergebnis von 
42,4 Prozent zu 42,2 Prozent zwischen 

Andreas Bukowski und der Noch-Bürger-
meisterin Gabriele Müller war klar:  
Es geht in die Verlängerung. Es geht in  
die Stichwahl! 

Dann kam Corona. In den Tagen vor der 
Stichwahl begann auch der „Shutdown“, 
aus dem wir erst jetzt langsam wieder 
erwachen. Zum ersten Mal in der deut-
schen Geschichte mussten die Stichwah-
len als reine Briefwahl stattfinden. Nor-
malerweise stellt eine solche Situation 
einen Vorteil für die Amtsinhaber dar.

„Zu diesem Zeitpunkt hatte ich ein sehr 
mulmiges Gefühl, weil ich nun auf einen 
unserer wichtigsten Erfolgsfaktoren, die 

ANDREAS 
BUKOWSKI …

… wurde auf der konsti-
tuierenden Gemeinderats-

sitzung am 12. Mai 2020 
als erster Bürgermeister 
von Haar vereidigt. Die 
Sitzung fand aufgrund 
der Corona-Krise unter 

strengen Distanzauflagen 
im Bürgersaal statt. In 

der Gemeinderatssitzung 
wurden Dr. Ulrich Leiner 
(Grüne) als zweiter Bür-

germeister und Katharina 
Dworzak (SPD) als dritte 

Bürgermeisterin zu seinen 
Stellvertretern gewählt.

So wurde Andreas  
Bukowski Haarer  
Bürgermeister
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GEIGER KIDS • Jetzt in der Leibstraße 17 • 85540 Haar
www.geiger-schuhe.de

Lisa & Andrea
freuen sich
auf Euch!

Jedes Kind erhält vom 1. 9. bis 22. 9. 18 zu den neu ge-
kauften Schuhen einen Gutschein für eine Kugel Eis bei

Ihre Kids brauchen Haus-,
Turn- und Halbschuhe?

GEIGER KIDS  Leibstraße 17  85540 Haar  089 42002679
www.geiger-schuhe.de

Ihre Kids brauchen  
neue Schuhe?

Lisa & Andrea 
freuen sich  
auf Euch!

Leibstraße 5 | 85540 Haar
Tel.: 089 46089802 

Dienstag bis Freitag   
11:30 bis 14:30 Uhr und
17:30 bis 23:00 Uhr
Samstag      
17:30 bis 23:00 Uhr
Sonntag      
11:30 bis 23:00 Uhr

Warme Küche bis 22:30 Uhr –  
Montag Ruhetag

Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag   11:30 bis 14:30
    17:30 bis 23:00
Samstag und Sonntag  11:30 bis 23:00
warme Küche nur bis 22:30  Montag Ruhetag

Leibstraße 5
85540 Haar

Tel. 089-46 08 98 02

Hausbesuche, verzichten musste. Dann sprachen sich einige 
Gemeinderäte der Grünen öffentlich für Gabriele Müller aus, 
und mir wurde klar, dass es sehr, sehr schwer werden wür-
de, die Wahl für mich zu entscheiden, sagte Bukowski über 
seine Erwartungen an die Stichwahl.

ABER WER ANDREAS BUKOWSKI KENNT, WEISS, 
DASS ER NIE AUFGIBT!
„Wir haben schnell umgesattelt und in einem wahrhaftigen 
Kraftakt mein 100-Tage-Programm erstellt. Zwei Tage vor 
der Ausgangsbeschränkung schafften wir es tatsächlich, 
es in allen Haushalten unserer Gemeinde zu verteilen. 
Anschließend haben wir unseren Wahlkampf in die digitale 
Welt verlegt und dabei bewiesen, dass wir gleichzeitig 
eine moderne Partei sind.“

Die Stichwahl wurde ein Rausch der Gefühle: Mit einer deut-
lichen Mehrheit von über 300 Stimmen haben die Haarer 
am 29. März 2020 entschieden: Andreas Bukowski wird 
erster schwarzer Bürgermeister in Haar. Was für eine Er-
folgsgeschichte! Das Wunder von Haar wurde Wirklichkeit.

DIE ERSTEN EINDRÜCKE IM NEUEN AMT
Der 1. Mai, Tag der Arbeit, war gleichzeitig der erste offi-
zielle Tag als Bürgermeister der Gemeinde Haar. Andreas 
Bukowski hatte schon im April die Ärmel hochgekrempelt 
und freute sich nun auf seinen Start.

Leider gibt es Menschen, die mit Niederlagen nicht (fair) 
umgehen können. Andreas Bukowski musste mit Wehmut 
mitverfolgen, wie andere neu gewählte Bürgermeister in 
unserem Landkreis von ihren Amtsvorgängern eingeführt 
wurden. In Haar gab es keine Übergabe durch Gabriele 
Müller von der SPD, nicht einmal für die Übergabe des 
Haustürschlüssels zum Rathaus fand sie Zeit. 

Offene Projekte? Ansprechpartner? Wichtige Entscheidun-
gen? – eine Übergabe durch die Amtsvorgängerin Gabriele 
Müller wäre effizient, hilfreich und zum Wohle der Gemein-
de gewesen. „Es ist wie es ist, und ich werde positiv nach 
vorne blicken!“ kommentiert Bukowski die abgelehnte 
Übergabe der Amtsgeschäfte.

Andreas Bukowski möchte sich nun auf die Umsetzung des 
100 Tage Programms konzentrieren: „Dieses Programm 
haben wir auf Basis der Anregungen der Haarer bei den 
Haustürbesuchen erarbeitet und zusammengestellt. Auch 
wenn es bedingt durch die Corona Krise schwer sein wird, 
den Zeitplan einzuhalten, sind es wichtige Anliegen, die 
abgearbeitet werden wollen.“

Einer der ersten Punkte, die telefonische Bürgersprech-
stunde, ist bereits umgesetzt worden. Weitere Themen 
wie eine Radlspur in der Leibstraße und die Minibuslinie für 
Haar werden folgen. Auch die ersten Gespräche mit dem 
Landratsamt über den Schulcampus für Realschule, FOS und 
BOS werden bereits geführt.

Alois Rath 
alois.rath@ 
csu-haar.de

Yvonne Baum
yvonne.baum@
csu-haar.deFo
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VEREIDIGUNG
Sonja Britt wird als neue Gemeinderätin  
im Haarer Gemeinderat vereidigt.

Das Wunder von Haar
Erste Eindrücke aus dem neuen Gemeinderat

  Unglaublich: Das Wunder – unser Wunder – von Haar ist nun wahr geworden! 
Nach vielen Jahren ist das rote Haar jetzt schwarz. Dr. Andreas Bukowski ist zum 
ersten Bürgermeister gewählt worden. 

Nun wurde ich neulich gefragt, was meine ersten Eindrücke als neues Mitglied im Ge-
meinderat sind. Zunächst muss ich sagen, dass dies schon wieder ein kleines Wunder 
ist – zumindest für mich. Als nach dem aufregenden Wahlsonntag am 15. März in der 
Nacht zum Montag feststand, dass ich in den Gemeinderat gewählt wurde, konnte ich 
es selber kaum glauben. Denn mitten im Wahlkampf habe ich mein eigenes, kleines 
Wunder erlebt: Die Geburt meines ersten Kindes im Januar 2020. Die Hochphase 
des Wahlkampfes ist somit an mir, zuerst hochschwanger, dann als frisch gebackene 
Mutter, quasi spurlos vorüber gegangen. Umso mehr freue ich mich auf meine neuen 
Aufgaben als Gemeinderätin. Jetzt heißt es, ein gutes Zeitmanagement an den Tag zu 
legen. Denn während mein Lebensgefährte mit Baby Luis zu Hause die Stellung hält, 
darf ich wichtige Entscheidungen für unser Haar treffen. 

Am 12. Mai fand in der konstituierenden Sitzung die öffentliche Vereidigung von 
Andreas Bukowski und seinen Stellvertretern sowie aller neuen Gemeinderäte statt. 
Ein aufregender und ehrwürdiger Tag. Herr Bukowski stellte in seiner Begrüßungsan-



sprache dar, dass er sich freue, als 
Bürgermeister mit einem Gemeinde-
rat, der Erfahrung und frischen Wind 
mitbringe, neue Wege zu gehen und 
alte Raster zu durchbrechen. Das 
Ziel sei, parteiübergreifend an einem 
Strang zu ziehen, um das Beste für 
unser Haar herauszuholen. Völlig 
richtig gesagt, jedoch konnte ich 
hier förmlich spüren, dass diesbe-
züglich noch viel Arbeit vor uns liegt. 
Der Beifall fiel von manchen Seiten 
sehr ausgeprägt und motiviert, von 
anderen Seiten eher spärlich aus. Der 
ein oder andere konnte, vermutlich 
vor Aufregung, an mancher Stelle der 
Rede kaum still sitzen. Es wird wohl 
ein wenig Zeit brauchen, bis neue 
Brücken gebaut werden können und 
man sich sogar gegenseitig die Hände 
reichen wird.

Es ist sehr interessant, hinter die 
Kulissen der Gemeinde Haar zu 
schauen und die Zusammenhänge 
mehr und mehr zu verstehen. Die Be-
richte des Bürgermeisters, Anfragen 
der Gemeinderäte sowie das nähere 
Kennenlernen verschiedener Haarer 
Gremien zeigt mir, dass es eine sinn-
volle Entscheidung war, mein neues 
Amt anzutreten. Nun hoffe ich auf ein 
glückliches Händchen und eine gute 
sowie gewissenhafte Entscheidungs-
kraft, damit ich meinen Pflichten or-
dentlich nachkommen kann. So habe 
ich schließlich meinen Eid geleistet 
und mit den großen Worten abge-
schlossen: „So wahr mir Gott helfe.“

Ihr Vaillant Kompetenzpartner

Föhrenweg 1a | 85591 Vaterstetten
Tel 08106-3759596
www.haider-haustechnik.de | info@haider-haustechnik.de

Mit Schwung in eine saubere Zukunft.
Umwelt schonen und Geld sparen dank erneuerbarer Energie.

1432204604820_highResRip_az1_koopzukunft_75_2_4c_2sp90x110.indd   1 21.05.2015   12:38:25

Insarate.indd   2 13.06.2017   09:54:41

KOMMUNALWAHL 2020

„Es wird wohl 
ein wenig Zeit 

brauchen, bis neue 
Brücken gebaut 
werden können 
und man sich 

sogar gegenseitig 
die Hände reichen 

wird.“
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Sonja Britt
sonja.britt@csu-haar.de

Schreibwaren

Spielwaren
Leibstr. 24 · 85540 Haar

Tel/Fax 089 / 46 44 31

Bürobedarf · Geschenke · Zeitungen
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Digitalisierung an den Haarer  
Mittel- und Grundschulen
Fluch oder Segen und die Frage was hätte schon sein können ...

  Als die Corona-Welle auf Haar zuge-
rollt kam, hatte niemand ahnen können, 
was sie mit sich bringt und was sie uns 
auch aufzeigen wird. Vor allem den Schu-
len. Sie wurden im März geschlossen und 
von heute auf morgen fiel der Präsenz-
unterricht plötzlich weg. Dies traf unsere 
Grundschulen völlig unvorbereitet und 
stellte die Schulleitung, Lehrer und Eltern 
vor neue Herausforderungen.

Eltern wurden zu Lehrern und mussten 
ihren Kindern zu Hause unter die Arme 
greifen: Arbeitsblätter ausdrucken, 
unterstützen, erklären, helfen, Fragen 
beantworten und E-Mails an die Lehrer 
schreiben. Viele wissen, was es bedeutet, 
sich auf seine eigene Arbeit konzentrie-
ren zu müssen, aber gleichzeitig seinem 
Kind zu helfen, dass keine Wissens-
lücken entstehen. – Es ist ein Kraftakt! 
Viele Eltern wünschten sich in der Zeit 
mehr Videokonferenzen der Schüler mit 
den Lehrern, um gemeinsam zu lernen, 
Fragen zu beantworten und die sozialen 

Kontakte aufrecht zu erhalten – wenn 
auch nur virtuell.

Auch die Lehrer mussten komplett um-
planen, teilweise improvisieren, kreativ 
werden und sich in die digitale Welt 
einfinden. Plötzlich hieß es Arbeitsblätter 
scannen und versenden und Videokonfe-
renzen organisieren und moderieren. Die 
Lehrer suchten solche Lösungswege, die 
die Kinder ihrer Jahrgangsstufe möglichst 
gut leisten konnten. Eltern ohne Drucker 
holten sich Hilfe bei anderen Eltern. War 
dies nicht möglich, stellte die Klassen-
lehrkraft, wenn nötig, Kopien bereit. Das 
Leselernprogramm „Antolin“ oder die 

Lernplattformen „Anton“ und „Snappet“ 
waren vielen Kindern vertraut.

Nach den Osterferien reichte dieses 
Übungsmaterial aber nicht mehr aus, und 
die Schulen suchten nach neuen techni-
schen Möglichkeiten. Die Grundschule 
am Jagdfeldring hat mit digitalen Pinn-
wänden wie Padlet, der Übermittlung der 
Wochenpläne mit Lösungen über E-Mail 
oder auch Lernvideos gute Erfahrungen 
gemacht, in der St-Konrad-Grundschule 
kamen Sofatutor, Netzklasse und die 
Videokonferenz-App jit.si zum Einsatz. 
Dieses Wissen erlernten sich die Lehr-
kräfte in Eigeninitiative und probierten 

NEUE KOMMUNIKATION
Es muss nicht immer das 
kommerzielle „Microsoft 
Teams for Education“ sein, 
das zum Beispiel die Stadt 
München einsetzt. Die Open 
Source Plattform meet.jit.si 
wird von einigen Gundschul-
klassen mit Erfolg getestet.

„Digitaler Unterricht soll künftig 
nicht lehrerabhängig sein, sondern 
als selbstverständlicher Kommuni-

kationsweg eingeführt werden.“
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gleich mehrere Kanäle aus z. B. Spark Adobe oder 
Youtube. Das heißt jede Schule und jede Klasse hat 
auf ihre Art und Weise den Unterricht mehr oder 
weniger digital gestaltet.

Hätten die Schulen und die Gemeinde das alles 
schon vorausschauend planen können? Die Corona-
krise sicherlich nicht, aber die Pandemie zeigt uns 
auch Lücken auf, welche wir in Haar schon vor zwei 
Jahren hätten schließen können. Die CSU Haar hatte 
nämlich bereits 2017 den Antrag gestellt, 200.000.- € 
für die Digitalisierung der St. Konrad Mittelschule 
in den Vermögenshaushalt 2018 einzustellen, und 
zwar für die Beschaffung von Hard- und Software zur 
Verwirklichung eines Konzepts, das von der Schul-
leitung und dem Lehrerkollegium nach Maßgabe 
der allgemeinen Regelungen der Schulverwaltung 
erarbeitet werden sollte. 

Selbstverständlich sollte die Förderung der Digitali-
sierung nicht auf die Mittelschule beschränkt blei-
ben. Jedoch schreitet gerade bei den Ausbildungsbe-
rufen die Digitalisierung sehr schnell voran, so dass 
besonders die Mittelschüler hierauf in der Schule 
baldmöglichst vorbereitet werden sollen und deshalb 
hier der Anfang gemacht werden soll.

Dies war ein großer Differenzpunkt bei der Haushalts-
aufstellung 2018. SPD und Grüne waren dagegen, 
trauten sich dann aber doch nicht, den Antrag kom-
plett abzu-lehnen. Nach langem Zögern präsentierte 
die Haarer SPD einen Gegenantrag, der einen Betrag 
von jeweils 20.000.- € für die Haarer Mittel- sowie 
die beiden Grundschulen vorsah. Dieser Antrag wurde 
angenommen, in den darauffolgenden Sitzungen wur-
de die Umsetzung dieses Projektes aber nicht mehr 
thematisiert, sodass auch bei Redaktionsschluss nicht 
klar war, worin das Geld investiert wurde.

Jetzt gilt es aus den Provisorien tragfähige Lösungen 
zu entwickeln und die Erfahrungen aller Beteiligten 
zu sammeln, zu bündeln und nachhaltig für die 
Zukunft zu nutzen. Digitaler Unterricht soll künftig 
nicht lehrerabhängig sein, sondern als selbstver-
ständlicher Kommunikationsweg eingeführt wer-
den. Die Stadt München hat für alle ihre Schulen 
„Microsoft Teams for Education“ als Lernplattform 
eingerichtet und den Schulen Tablets für Schüler 
aus einkommensschwachen Haushalten beschafft. 
Die Gemeinde Haar muss sich daher mit den Haarer 
Schulen darüber austauschen, welche IT-Lösungen 
die Schulen brauchen und diese als Sachaufwands-
träger zur Verfügung stellen. Das setzt voraus, dass 
die Schulen eine klare Zielvorstellung entwickeln, 
wie digitaler Unterricht am besten gestaltet wird 
und alle Lehrkräfte mit den technischen Grundlagen 
dafür vertraut machen. Auf diese Weise sind die 
Haarer Schulen auch für mögliche weitere Wellen 
der Pandemie gerüstet.

Yvonne Baum
yvonne.baum@csu-haar.de

Medienkonzepte an Schulen 

Bis Herbst letzten Jahres mussten alle Schulen in Bayern 
ein sog. Medienkonzept abgeben. Darin enthalten sind u. a. 
konkrete Unterrichtsinhalte für alle Jahrgangsstufen, um die 
Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler zu stärken. 
Die Themen reichen von Recherchetechniken über Daten-
schutz bis zur Erstellung eines Audioguides.

Bestandteile des Konzepts sind auch die Planung von Fort-
bildungsbedarf für Lehrkräfte sowie der Ausstattungsbedarf 
der einzelnen Schule. Für die jeweiligen Sachaufwandsträger 
geht es dabei in erster Linie um die Bereitstellung der nöti-
gen und möglichst passgenauen Technik im Klassenzimmer. 
In diesem Schuljahr sollte dann – so das Ministerium – „jede 
Schule die erarbeiteten Medienkonzepte implementieren 
und weiterentwickeln“.

Der durch die Corona-Krise ausgelöste Handlungsdruck 
(siehe Artikel links) wirft nun für alle Lehrkräfte wie Schüler 
gleichermaßen die Frage auf, wie schnell und pragmatisch 
die niedergeschriebenen Konzepte Einzug in das Klassen-
zimmer und beim Homeschooling in das heimische Kinder-
zimmer finden. Der neue Initiativkreis „Digitalisierung“ der 
Gemeinde Haar wird dabei sicher eine Hilfe sein.

Thomas Reichel
thomas.reichel@csu-haar.de

VOM KONZEPT-PAPIER INS KINDERZIMMER
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Was wird aus Haar im 
Klimawandel?

  In der Gemeinde Haar wurde in der 
Gemeinderatssitzung vom 28. Januar 2020 
der Klimanotstand ausgerufen. Die CSU 
Haar hielt den Begriff „Notstand“ für 
übertrieben, sah aber, wie die anderen 
Haarer Parteien, Handlungsbedarf: 
Wenn die Temperaturen steigen, hat das 
Auswirkungen auf jeden, der in Haar 
lebt oder arbeitet. Hier sind alle Haarer 
betroffen, und alle Parteien waren sich 
einig, dass gehandelt werden muss.

Daher lud die CSU Haar am 6. März 2020 
alle interessierten Bürger und Vertreter 
aller anderen Parteien zu einem Ideen-
workshop ein: „Was wird aus Haar im 
Klimawandel?“

Ziel war es, Ideen zu sammeln, was 
ganz konkret noch im Jahr 2020 getan 
werden soll, um die Auswirkungen des 
Klimawandels auf die Haarer Bürger zu 
begrenzen. 

Diese Möglichkeit nutzten auch die Grü-
nen und ein Vertreter der ÖDP. In zwei 
Gruppen wurden sehr konkrete Mög-
lichkeiten und konstruktive Vorschläge 
erarbeitet:

HÖHERE TEMPERATUREN
Die Zahl heißer Tage im Sommer ist bereits in 
den letzten Jahren leicht angestiegen. Was be-
deutet dieser Trend für das Wohnen in Haar?
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– Die Aufenthaltsqualität im Freien z. B. am Bahnhof   
   und Kirchplatz erhöhen
– Trinkbrunnen an öffentlichen Plätzen schaffen
– Klimawirksame Freiflächen bewahren
– Dach-und Fassadenbegrünung bei gemeindeeigenen   
   Gebäuden
– Anreize für die Begrünung von privaten Gebäuden     
   schaffen und die Gebäudeplanung von vornherein  
   optimieren
– Und: Lieber auf ein drittes Hochhaus verzichten und   
   stattdessen grüne Flächen gestalten.

Im neuen Gemeinderat wird die CSU Haar nun versu-
chen, diese Ideen aufzugreifen um umzusetzen.

Yvonne Baum
yvonne.baum@csu-haar.de

VORBILD MÜNCHEN
Die Stadt München hat bereits 2016 ein „Konzept 
zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels“ 
erstellen lassen, das auch für Haar viele gute 
Anregungen beinhaltet. Dieses Konzept kann unter 

www.muenchen.de/rathaus/
dam/jcr:8eb68d50-5c21-4948-
92ae-62fa129ab566/bericht_
klwa_10_2016.pdf im Internet 
abgerufen werden – oder Sie 
verwenden unseren QR Code.
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ALLES FÜR DEINEN

9x in Bayern
instagram.com/feiermeier.de facebook.com/feiermeier.de 

und unter www.feiermeier.de

*Gegen Vorlage dieses Coupons 

erhalten Sie 5,- € Rabatt – einlösbar bis 

zum 31.10.2020. Nur in der feiermeier- 

Filiale München-Trudering

5,-€ *



20    Haarer 02.20

Erdinger Str. 16
85609 Aschheim
Tel. 089 – 99 88 79 66
Fax. 089 – 99 88 79 68
mail@atelier-heigl.de
www.atelier-heigl.de

Öffnungszeiten:
Mo.  9.00 – 13.00 Uhr 14.30 – 18.30 Uhr
Di.  9.00 – 13.00 Uhr 14.30 – 18.30 Uhr
Mi.  9.00 – 13.00 Uhr Nachmittag geschlossen
Do.  9.00 – 13.00 Uhr 14.30 – 18.30 Uhr
Fr. 9.00 – 13.00 Uhr 14.30 – 18.30 Uhr
Sa.  9.00 – 13.00 Uhr

Uhren- und Schmuck Fachgeschäft, 
Reparaturen & Auftragsarbeiten

Uhrmachermeister & Goldschmied

Nahe alter Ortskern – Parkplätze vorhanden!

Uhrmachermeister & Goldschmied 

Im Atelier Heigl entstehen 
meisterhafte Uhren und 

traumhafte Schmuckstücke

AtelierHeigl_Anzeige_11-2019_V1.indd   1 31.10.19   17:40

LEIBSTRASSE 61, 85540 HAAR
089 46201578  

DIDI-SKI@POSTEO.DE

WIR AKZEPTIEREN DEN  
„HAARER ZEHNER“  

ALS ZAHLUNGSMITTTEL!
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Optik Lochner GmbH
Leibstraße 1 
85540 Haar

Tel (0 89) 46 20 38 38
haar@durchblick-optik.de
www.durchblick-optik.de
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Sebastian Lochner 
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Aktuelle Nachrichten 
zur Haarer CSU finden 
Sie auf der neuen 
Website der CSU Haar
www.csu-haar.de
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®

Sebastian Lochner 
Inhaber / Geschäftsführer
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S C H W A R C Z
M  A  L  E  R  E  I
Meister in Malereihandwerk+Raumausstattung

Leibstr. 23 in 85540 Haar
089/64289739

www.schwarcz-malerei.de

MALEREIHANDWERK
� alle Malerarbeiten
� alle Lackierarbeiten
� Gestaltungen
� unsere Passion:

Tapezieren

RAUMAUSSTATTUNG
� Fensterdekorationen
� Sonnen- und

Sichtschutz
� Teppichböden
� Polster

SHOWROOM
� Farben
� Stoffe
� Tapeten
� Teppiche

...und mehr

Was wird aus  
der Leibstraße?

  Wenn man „alteingesessene Haarer“ 
fragt, was die Leibstraße früher für sie 
war, geraten sie ins Schwärmen: „Da hast 
du alles, was du brauchst, bekommen. 
– Es war alles da. Von weit her sind die 
Leute gekommen, um einzukaufen, weil 
es keine vergleichbare Einkaufsstraße 
gab. Freilich ist es immer recht zuge-
gangen in der Straße: Autos, Radler und 
Fußgänger hin und her – aber das ist halt 
eine Einkaufsstraße und da geht‘s halt 
zu“, hört man sie sagen. 

Heute ist das Bild der Leibstraße ein 
anderes: Der Verkehr hat zugenom-
men, und die Vielfalt der Geschäfte hat 
abgenommen. Haar wächst und mit 
ihm das Verkehrsaufkommen. Und die 
Handelslandschaft hat sich allerorts stark 
verändert, so auch in der Leibstraße. 
Internetanbieter, große Einkaufszentren 
und die großen Märkte auf der „grünen 
Wiese“, alle mit riesigen Parkflächen 
außerhalb der Ortschaften, machen den 
kleinen Läden das (Über)Leben schwer.

In Haar wurde – unter Bürgermeister  
Helmut Dworzak und der großen Mehr-
heit des gesamten Gemeinderates – 
beschlossen, die Geschäftswelt möglichst 
im Ort zu halten. Ein guter Weg, wie sich 
gezeigt hat. Die großen Versorger (Aldi, 
Lidl, Edeka, Hagebaumarkt etc.) sind 
innerorts etabliert, und man kann inner-
halb Haars einkaufen, ohne große Wege 
auf sich nehmen zu müssen.

Wenn dieser Weg konsequent fortgesetzt 
werden soll, so gilt es auch die Leibstraße 
so zu entwickeln, dass sich kompetente 
Einzelhändler für diese Straße interes-
sieren und dort ihr Geschäft aufmachen 
wollen, was wiederum zu mehr Vielfalt 
führen würde. Dazu braucht man Fre-
quenz in der Straße, einen guten Bran-
chenmix, Nahversorger, Attraktivität und 
vor allem Erreichbarkeit (Kundenpark-

plätze in ausreichender Menge), denn 
die Leibstraße lebt von jeher mindestens 
zur Hälfte von Kunden, die von außer-
halb zu uns nach Haar kommen, um ein-
zukaufen. Diese Kunden kommen nicht 
mit dem „Radl“ oder dem ÖPNV, denn sie 
müssen das Erworbene ja auch wieder 
nach Hause transportieren.

Entgegen den Plänen von „Rot-Grün“, die 
Leibstraße zu einer „verkehrsberuhigten 
Zone“ umzugestalten, wäre es besser, sie 
optisch aufzuwerten (von den gesparten 
Kosten ganz abgesehen):
– Ein „Bankerl“ hier, ein „Bankerl“ da,
– der eine oder andere Baum oder      
   Pflanztopf mehr,

„Die Vielfalt der 
Geschäfte hat  
abgenommen.“

– Querungshilfen mit Zebrastreifen o. ä.    
   (die auch zu einer Temporeduzierung
   führen würden),
– Radlweg verbessern,
– zusätzliche Parkräume für die Mitarbei- 
   ter der Leibstraße.

Perspektivisch gesehen sollte die Ge-
meinde zukünftig – wenn möglich – auch 
Eigentum in der Leibstraße erwerben, um 
die Entwicklung (Vermietung der Läden) 
auch selbst steuern zu können, um wie-
derum mehr Vielfalt schaffen zu können.

Johannes Geiger
johannes.geiger@csu-haar.de
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Mobiler Dienstleistungs Service
Werner Böhm 
Johann-Karg-Str. 85
85540 Haar

Mobil 0171 233 62 80
info@mds-wb.de
www.mds-wb.de

  GARTENGESTALTUNG
- Kostenlose Beratung und Planung
- Pflanzenarbeiten und Neuanlagen
- Hecken- und Gehölzschnitt
- Pflasterarbeiten

  HAUSMEISTERSERVICE
- Anlagenpflege, auch ganzjährig
- Zaunbau und Zaunreparaturen
- Schnittgutentsorgung
- u. v. m. ...

  VERLEIH VON
- Werkzeugen, Gartengeräten
- Kipp- und Planenanhängern

  VERKAUF VON
- Natursteine, Tröge, Figuren und Platten

***geöffnet***geöffnet***geöffnet*** 

Dein Sonnenstudio 
mit fachkundiger Fußpflege 

Wir verlängern unsere Aktion bis zum 31.07 
Abo im Wert von 50 € für nur 40 € 

* Komm zu uns in die Sonne * 

Wir bieten Euch: 

• persönliche Beratung 
• fachkundiges Personal 
• moderne Ausstattung  
• viele Extras  

Kirchenstr. 1 - 85540 Haar - 089/688 46 00 
www.wohlfueloase-haar.de 

***geöffnet***geöffnet***geöffnet***
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AKTIV IN HAAR
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Mai-Gedicht

1. Mai ist nun vorbei,
leider war er maibaumfrei!
Alte Bräuche – streng gebrochen:
Nirgends Maibaum-Feuer gerochen!
Und genau so, Mirl und Hans:
Nirgends gab’s ‘nen Maibaumtanz.

Da ist unsere Maria zu loben:
Ohne lange es zu proben,
bastelt sie ‘nen Maibaumkranz
und lud so, im Geist, zum Tanz!

Und da riss sie alle mit,
mit ihrem „Maibaum-Kurz-Verschnitt“!

‘S war ein großer bunter Traum,
Sorry: ein „Nes-Maibaum“.

Maibaum-Aufstelln war ganz „in“ -
Manchmal fiel der Maibaum hin!
Und die Burschen mussten sich plagen

ihn wieder „aufzuragen“.

Viel Kommando, viel Geschrei,
Feuerwehr war auch dabei,
bis das „Stangerl“ war ganz oben.
Für fünf Jahre ganz hoch droben!

Das Symbol des Ortes dann,
und beim Maitanz, Mann-oh-Mann! -

gab es nur nicht „Seiten-Hiebe“,
sondern auch mal „große Liebe“!

Ingeborg Glupp

MAIFEIER IN  
CORONA-ZEITEN
Im Maria-Stadler-Haus 
feierten die Senioren unter 
sich – mit einem impro-
visierten kleinen Maibaum.
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  ANDREAS BUKOWSKI
Wie wird sich Haar durch die neuen 
Mehrheitsverhältnisse in den nächsten 
6 Jahren politisch verändern?  
Zusammenarbeit ist gefragt. Die Folgen 
der Krise können wir nur gemeinsam 
bewältigen und auch für die Umsetzung 
unserer großen Vorhaben müssen alle an 
einem Strang ziehen.
Was hast du während der Corona-
Ausgangsbeschränkungen besonders 
vermisst?
Gemütliche Abende im Kreise der Freunde.
Was hast du während der Corona-Aus-
gangsbeschränkungen neu schätzen 
gelernt? 
Meine Jogginghose.
Werden die Erfahrungen aus der 

Corona-Krise das Zusammenleben in 
Haar verändern?
Ein neues Bewusstsein, lokal einzukau-
fen, ist entstanden. Viele haben gemerkt, 
was es bedeutet, wenn die Läden um uns 
herum geschlossen haben. Darin liegt 
eine tolle Chance unseren stationären 
Handel wieder mehr zu beleben. Letztlich 
ist es halt doch viel schöner durch die 
Läden zu flanieren, als unpersönlich im 
Internet zu shoppen.

  ALOIS RATH
Wie wird sich Haar durch die neuen 
Mehrheitsverhältnisse in den nächsten 
6 Jahren politisch verändern? 
Die erste Gemeinderatssitzung war ein 

guter erster Schritt zu Veränderungen: Es 
herrschte gute Stimmung, die Beiträge 
waren konstruktiv, und durch den neuen 
Stil in der Sitzungsleitung war es fast 
schon ein harmonischer Termin. So sollte 
es weitergehen!
Was hast du während der Corona-
Ausgangsbeschränkungen neu schätzen 
gelernt?
Zeit zu haben und nicht alles unmittelbar 
erledigen zu müssen. Eigentlich ein tolles 
Gefühl: Die „Uhr“ dreht sich einfach 
etwas langsamer.
Werden die Erfahrungen aus der Corona-
Krise das Zusammenleben in Haar 
verändern?
Ich hoffe sehr, dass die Erfahrungen nicht 
so schnell vergessen werden und das 
Zusammenleben in Haar nach dem Ende 
der Kontaktbeschränkungen intensiver 
als früher wird.
Über welche Idee hast du dich zuletzt 
gefreut?
Über die neue telefonische Bürgersprech-
stunde unseres Bürgermeisters. So etwas 
nennt man „bürgernah“!

Die Menschen hinter dem „Haarer“

Das „Haarer“ Team

  Seit der letzten Ausgabe hat sich Haar stark verändert – die Corona-Krise 
hat unser tägliches Leben grundlegend verändert, und in der Kommunalwahl fuhr 
Andreas Bukowski einen Überraschungssieg ein. Ein Wechselbad der Gefühle für 
unsere Autoren!

HAARER TEAM
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  BUSHRA WEIDENBUSCH
Andreas Bukowski ist Haarer Bürger-
meister! Ist das eine Zeitenwende, oder 
geht es weiter wie vorher? 
Andreas hat mehrfach bewiesen, dass 
er die Kunst der Diplomatie ausgezeich-
net beherrscht. Weil nach meiner Über-
zeugung der Chef die Stimmung im 
ganzen Team stark beeinflussen kann, 
erwarte ich im Gemeinderat sehr positive 
Entwicklungen!
Was hast du während der Corona-
Ausgangsbeschränkungen besonders 
vermisst? 
Die größte Herausforderung war, dass 
mein Ehemann, der als Arzt auf der 
Intensivstation arbeitet, lange Schichten 
unter Notfalldienstplan arbeiten musste. 
Oft stand erst kurzfristig fest, wann er 
bei uns zuhause ist und wann er arbeiten 
muss; ihn haben wir sehr vermisst!
Was hast du während der Corona- 
Ausgangsbeschränkungen neu schät-
zen gelernt?
Ich schätze die Bereitschaft der meisten 
Bürger in Deutschland, sich zugunsten der 
Gesellschaft an die Regeln und Einschrän-
kungen zu halten und den großen Einsatz 
unserer Politiker, besonders Markus Söder 
in Bayern. Wir haben trotz aller Notwen-
digkeiten und Maßnahmen immer eine 
offene Debatte im Rahmen der Demokra-
tie. Das ist nicht selbstverständlich.

  SONJA BRITT
Wie wird sich Haar durch die neuen 
Mehrheitsverhältnisse in den nächsten 
6 Jahren politisch verändern? 
Die neuen Mehrheitsverhältnisse sind 
nicht entscheidend. Meiner Meinung nach 
wird es Andreas Bukowski als unser neuer 
Bürgermeister schaffen, Brücken zu bauen 
und alte Gräben zu überwinden.
Werden die Erfahrungen aus der Corona-
Krise das Zusammenleben in Haar 
verändern?
Ich hoffe es! In dieser Zeit haben sehr vie-
le Haarer Bürger unsere lokalen Geschäfte 
sehr bewusst unterstützt und ich würde 
mir wünschen, dass es dabei bleibt.
Über welche Idee hast du dich zuletzt 
gefreut?  
Die Haarer Gruppen auf Facebook, die es 
den Bürgern ermöglichen, miteinander 
zu kommunizieren, sich über aktuelle 
Anliegen und Themen auszutauschen 
und Neuigkeiten aus der Gemeinde zu 
erfahren.

  YVONNE BAUM
Andreas Bukowski ist Haarer Bürger-
meister! Ist das eine Zeitenwende, oder 
geht es weiter wie vorher? 
Was gut ist, soll bleiben, aber der neue, 
frische Wind darf jetzt gerne durch Haar 
wehen: In der Gewerbe-und Standortpo-
litik und in der aktiven Bürgerbeteiligung 
beispielsweise.
Was hast du während der Corona-Aus-
gangsbeschränkungen vermisst? 
Meine Familie und Freunde, unser Team 
und spontane Verabredungen.
Über welche Idee hast du dich zuletzt
gefreut?
Klein aber fein: Spontan an den Tegernsee
zu fahren.Fo
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i   FELIX GRABMEYER
Was hast du während der Corona-
Ausgangsbeschränkungen besonders 
vermisst? 
Bewegung. Ich habe den ganzen Tag von 
zu Hause aus an Telefon- und Videokon-
ferenzen teilgenommen und das Arbeits-
zimmer praktisch nicht verlassen. Abends 

  HANNES GEIGER
Wie wird sich Haar durch die neuen 
Mehrheitsverhältnisse in den nächsten 
6 Jahren politisch verändern?
Es gilt „ohne Parteibrille“ Mehrheiten zu fin-
den, um das – in den jetzt bevorstehenden 
schwierigen Zeiten für Haar – zukunftsori-
entiert Machbare auf den Weg zu bringen.
Was hast du während der Corona-Aus-
gangsbeschränkungen vermisst? 
Meine Kunden.
Was hast du während der Corona-
Ausgangsbeschränkungen neu schätzen 
gelernt?
Demut – wie schnell kann Alles ganz 
anders sein!
Werden die Erfahrungen aus der Corona-
Krise das Zusammenleben in Haar 
verändern?
Ich erhoffe mir eine nachhaltige Solidarität 
innerhalb von Haar.

hatte ich dann ein richtiges Bedürfnis, ein 
paar Mal um den Block zu laufen. 
Was hast du während der Corona-
Ausgangsbeschränkungen neu schätzen 
gelernt?
Meine Familie! Durch die Arbeit von zu 
Hause aus habe ich viel mehr am Alltag 
meiner Kinder teilgenommen als vorher. 
Wenn man erst abends vom Büro nach 
Hause kommt, ist vieles schon gelaufen.
Werden die Erfahrungen aus der 
Corona-Krise das Zusammenleben in 
Haar verändern?
Ich fürchte, dass sich der Strukturwandel 
beschleunigt: Wenn ich sehe, wie oft Pa-
ketdienste in meiner Straße Lieferungen 
bringen, bezweifle ich, ob all diese Käufe 
künftig wieder im Laden getätigt werden. 
Hoffentlich hält der Haarer Einzelhandel 
das aus!
Über welche Idee hast du dich zuletzt 
gefreut? 
Über einige Münchner Schulen, die 
ihren Schülern richtigen Unterricht per 
Videokonferenz und Bildschirmfreigabe 
anbieten. Was wir im Büro können, kön-
nen unsere Kinder auch (oft sogar besser 
als wir Erwachsenen ...).

HAARER TEAM
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Neben der klassischen Steuerberatung liegt uns Ihr unternehmerischer Erfolg am Herzen. In Zeiten des digitalen Wandels 
unterstützen wir Sie bei der Digitalisierung Ihres Prozessablaufs im gesamten Bürobereich. Der aktuelle Prozess wird analysiert 
und nach Abstimmung mit Ihnen optimiert und anschließend digitalisiert. Wir begleiten Sie und Ihre Mitarbeiter, damit dieser 
Wandel erfolgreich und vor allem auch nachhaltig ist. 

Ein erfolgreicher Digitalisierungsprozess setzt Personalressourcen frei und Sie erhalten auf jeden Fall mehr Transparenz und 
aktuelle Zahlen über Ihr Unternehmen. Über unsere Beratungsgesellschaft ist auch eine Förderung dieser Umstellung über die 
BAFA möglich!

Sprechen Sie uns an! Wir freuen uns auf Sie!

Börnigen & Partner | Steuerberater | Haar & Unterföhring | +49 89 950 3801| www.bup-steuerberater.de

steuerberater
MEHR ALS „NUR“ IHR

Jan Börnigen
Dipl.Kfm., Steuerberater  
Fachberater für Unternehmensnachfolge

Petra Börnigen
Dipl.Kffr., Steuerberaterin  
Fachberater für Finanzen und Controlling

Montag bis Samstag 17.00 bis 24.00 Uhr,  
Sonn- und Feiertage 11.30 bis 24.00 Uhr 
Zunftstrasse 1 | 85540 Haar | Tel. 089/469549 
info@taverna-kalimera.de | www.taverna-kalimera.de

KALIMERA
TAVERNA

RESTAURANT UND BIERGARTEN

Griechische Spezialitäten vom Holzkohlegrill
Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges Angebot an griechischen 
Speisen und Getränken. Lassen Sie sich von uns auf eine kuli-
narische Reise durch das zauberhafte Griechenland entführen, 
denn wir möchten Sie gerne mit landestypischen Speisen und 
erlesenen Spezialitäten aus unserer Heimat verwöhnen.
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Seit über 90 Jahren
Frische und Qualität aus Meisterhand!

• Hausgemachte Wurstwaren
• Fleisch aus der Region
• Heiße Theke & Imbiss
• Warmer Mittagstisch • Catering
• Freilandeier • regionaler Fisch • Bio-Käse

Wir haben Alles für Ihre Grillparty!
Mariniertes Fleisch, Grillwurst, gemischte Spieße und Grillfackeln.
Dazu feine Salate und Saucen.

Metzgerei Liebold • Kirchenstraße 2 • 85540 Haar • Tel. (089) 46 93 74
metzgerei-liebold.de • info@metzgerei-liebold.de

Unser Grilltipp:  
Peruanische Steakspieße

  Wenn man wegen Corona nicht 
selbst in die Ferne reisen kann, bringen 
wir am besten etwas Abwechslung und 
Internationalität in unsere Küche. Das 
geht auch auf dem Grill sehr gut! Mein 
Geheimtipp sind Peruanische Steakspies-
se mit einer leckeren Würzpaste. Die 
Zutaten sind für 6 Personen gerechnet.

– 900 g flaches Roastbeef, etwa 3 cm dick
– 2 mittelgroße rote Paprikaschoten
– 6 Knoblauchzehen, grob gehackt
– 2 EL Rotweinessig
– 2 TL gemahlene Kreuzkümmelsamen
– 1 TL geräuchertes Paprikapulver
– 1 TL naturreines grobes Meersalz
– 6 TL schwarzer Pfeffer
– 125 ml Olivenöl

Zubereitung:
1. Den Grill für direkte mittlere Hitze 
(175 Grad Celsius) vorbereiten.

2. Das Roastbeef in 3 cm 
große Würfel schneiden.

3. Die beiden Paprikaschoten über direk-
ter mittlerer Hitze bei geschlossenem 
Deckel 12 – 15 Minuten grillen, bis die 
Haut schwarz ist und Blasen wirft. In eine 
Schüssel legen, mit Frischhaltefolie ab-
decken und 10 – 15 Minuten ausdampfen 
lassen. Dann die verkohlte Haut abzie-
hen, Stielansatz und Kerne entfernen.

4. In der Küchenmaschine die gegrillten 
Paprikaschoten mit Knoblauch, Essig, 
Kreuzkümmel, Paprikapulver, Salz und 
Pfeffer pürieren. Langsam das Öl zugie-
ßen, bis eine dicke Paste entsteht.

5. Fleischwürfel mit einem Drittel der 
Paste in eine große Schüssel geben und 
gründlich vermischen. Fleisch und Papri-
kaquadrate abwechselnd auf Spieße zie-

hen und vor dem Grillen 15 – 30 Minuten 
Zimmertemperatur annehmen lassen.

6. Den Mais rundherum dünn mit etwas 
Paste bestreichen und über direkter, 
mittlerer Hitze bei geschlossenem Deckel 
10 – 15 Minuten grillen, bis er stellen-
weise braun ist. Gleichzeitig die Spieße 
über direkter, mittlerer Hitze grillen, bis 
die Paprikastücke knackig-zart sind. 6 – 8 
Minuten für rosa / rot bzw. medium rare, 
dabei die Spieße gelegentlich wenden. 
Mais und Spieße warm mit der restlichen 
Paste servieren. Guten Appetit!

Dieter Liebold
dieter.liebold@csu-haar.de
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Firenzeeiscafé

Bahnhofplatz 4A | 85540 Haar | 089 4605634
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sonntag 10.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Das Original Eiscafé in Haar seit 1986
Direkt gelegen am Bahnhof Haar Einkaufszentrum

Eis und Kuchen 

täglich frisch herge-

stellt von unserem  

Konditor-Meister 

Rolando Nardi!


